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Kennzahlen des Amadeus FiRe-Konzerns

KENNZAHLEN

2

Angaben in TEUR

Umsatzerlöse

Bruttoergebnis vom Umsatz

Rohertragsmarge in %

EBITDA

EBITDA-Marge in %

EBITA

EBITA-Marge in %

EBIT

EBIT-Marge in %

Ergebnis vor Steuern

in %

Ergebnis nach Steuern vor Minderheiten

in %

Nettozahlungsstrom aus
betrieblicher Tätigkeit

Nettozahlungsstrom aus
betrieblicher Tätigkeit je Aktie

Ergebnis je Aktie

Basis Anzahl Aktien unverwässert

Basis Anzahl Aktien verwässert*)

Anzahl Mitarbeiter 30.09. (produktiv)

Bilanzsumme

Eigenkapital

Zahlungsmittel

01.01.- 01.01.- Veränderungen
30.09.2006 30.09.2005 in %

49.893 36.986 34,9%

20.554 14.665 40,2%

41,2% 39,7%

6.555 2.834 131,3%

13,1% 7,7%

5.801 2.101 176,1%

11,6% 5,7%

5.801 2.101 176,1%

11,6% 5,7%

6.001 2.289 162,2%

12,0% 6,2%

3.776 1.571 140,4%

7,6% 4,2%

4.119 3.451 19,4%

0,79 0,65

0,63 0,23 172,1%

5.210.875 5.295.064

5.210.875 5.295.064

1.171 828 41,4%

30.09.2006 31.12.2005

36.982 34.414 7,5%

24.777 23.846 3,9%

13.578 12.842 5,7%

*) Keine Verwässerung ausgewiesen, da Aktienoptionen nicht „im Geld“ sind.



BERICHT DES VORSTANDES

Konzernabschluss für die ersten 9 Monate des Geschäftsjahres 2006 
(01.01. – 30.09.2006)

Wirtschaftliches Umfeld

Die konjunkturelle Aufwärtsbewegung der deutschen Wirtschaft hat im bisherigen Jahresverlauf
deutlich zugelegt. Das Wirtschaftswachstum wird getragen von der Auslandsnachfrage, der in
Gang gekommenen Investitionskonjunktur und der nach längerer Schwächephase wieder etwas
anziehenden Konsumausgaben der privaten Haushalte.
Die verbesserte Wirtschaftslage wirkt ebenfalls auf den Arbeitsmarkt.
Die Zahl der Erwerbstätigen stieg im Juli auf über 39 Millionen. Die registrierte Arbeitslosigkeit
verblieb saisonbereinigt bei 4,45 Mio. Personen und unterschritt den Vorjahresstand um mehr
als 400.000.
Vor diesem Hintergrund ist mit einem Rückgang der Arbeitslosenquote für 2006 auf 10,3
Prozent zu rechnen.
Aufgrund der verbesserten Konjunkturlage haben die führenden Wirtschaftsforschungsinstitute
ihre Wachstumsprognosen des Bruttoinlandsprodukts (BIP) für 2006 auf über 2 Prozent, teil-
weise auf 2,4 Prozent Steigerung gegenüber 2005 angehoben.

Dadurch dürfte die Personaldienstleistungsbranche in diesem Jahr mit hohen Wachstumsraten
expandieren. Dies gilt sowohl für den temporären Einsatz von Arbeitskräften als auch für die
Personalvermittlung. Die Anzahl der Zeitarbeitskräfte dürfte auf über 500.000 angestiegen sein.
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BERICHT DES VORSTANDES

Umsatzentwicklung

In den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres erreichte die Amadeus FiRe-Gruppe einen kon-
solidierten Konzernumsatz von TEUR 49.893 (Vorjahr TEUR 36.986). Dies entspricht einer
Steigerung von 34,9 Prozent. Das organische Wachstum lag bei 30,4 Prozent. Die Anzahl der
fakturierbaren Tage war um einen Tag niedriger als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum.

Zum 30. September 2006 weist der nach IFRS aufgestellte Konzernabschluss folgende Umsätze
in den Dienstleistungen der Amadeus FiRe-Gruppe aus:

- Zeitarbeit TEUR 29.875 (Vorjahr TEUR 20.174);
eine Steigerung um 48,1 Prozent

- Interim- und Projektmanagement TEUR 7.600 (Vorjahr TEUR 6.761);
eine Steigerung um 12,4 Prozent

- Recruitment/Personalvermittlung TEUR 3.904 (Vorjahr TEUR 3.784);
eine Steigerung um 3,2 Prozent 

- Aus- und Weiterbildung TEUR 8.514 (Vorjahr TEUR 6.267);
eine Steigerung um 35,9 Prozent

Im Bereich Zeitarbeit resultiert der Zuwachs aus einem gestiegenen Geschäftsvolumen, die
durchschnittlichen Verrechnungssätze lagen auf Vorjahresniveau.

Die Umsätze der Dienstleistung Interim-/Projektmanagement konnten im Inland deutlich 
gesteigert werden.

Im Bereich Recruitment/Personalvermittlung zogen die Umsätze wieder an und lagen mit
3,2 Prozent über dem vergleichbaren Vorjahresniveau. Auf dem deutschen Markt nahmen die
Umsätze kräftig zu und konnten damit die durch eine Standortschließung in Amsterdam sowie
eine Restrukturierung in England weggefallenen Umsätze kompensieren.

Die im Bereich Weiterbildung im Rechnungs- und Steuerwesen tätige Steuer-Fachschule
Dr. Endriss erzielte einen Umsatzzuwachs von 6,6 Prozent. Durch die im Vorjahr akquirierte
Akademie für Internationale Rechnungslegung überstiegen die Umsätze des
Weiterbildungsbereichs insgesamt das Vorjahr um 35,9 Prozent. Das organische Wachstum
betrug in diesem Segment 9,3 Prozent.
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BERICHT DES VORSTANDES

Ergebnisentwicklung

Nach neun Monaten des Geschäftsjahres erwirtschaftete die Gruppe einen Rohertrag von
TEUR 20.554 nach TEUR 14.665 im Vorjahr.
Die Rohertragsmarge betrug 41,2 Prozent nach 39,7 Prozent im Vorjahr.
Die Steigerung der Marge resultiert im Wesentlichen aus einer gestiegenen Zeitarbeitsmarge.
Der gestiegene Anteil der Aus- und Weiterbildung am Bruttoergebnis trug ebenfalls zur
Verbesserung der Konzernrohertragsmarge bei.

Die Vertriebs- und Verwaltungskosten erhöhten sich innerhalb des Berichtszeitraums um
18,3 Prozent von TEUR 12.692 auf TEUR 15.018. Der Anstieg resultiert aus der Zunahme der
variablen Vergütungen der Vertriebsmitarbeiter, höheren Marketingaufwendungen sowie den
Vertriebs- und Verwaltungskosten der Akademie für Internationale Rechnungslegung. Bei den
sonstigen betrieblichen Erträgen ergab sich ein positiver Einmaleffekt aufgrund einer
Beitragsrückerstattung der Berufsgenossenschaft für Vorjahre bei der Steuer-Fachschule
Dr. Endriss in Höhe von TEUR 228.

Das Konzernbetriebsergebnis beträgt TEUR 5.801 und konnte gegenüber dem Vorjahr
(TEUR 2.101) um 176 Prozent gesteigert werden. Damit liegt die EBITA-Marge nach neun
Monaten bei 11,6 Prozent gegenüber 5,7 Prozent im Vorjahreszeitraum.

Der Periodenüberschuss vor Minderheitsanteilen nach neun Monaten des Geschäftsjahres liegt
bei TEUR  3.776 nach einem Vorjahrergebnis von TEUR 1.571.

Das unverwässerte Ergebnis pro Aktie nach IFRS beträgt EUR 0,63 (Vorjahr EUR 0,23).
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BERICHT DES VORSTANDES

Finanzlage

Nach neun Monaten beträgt der Cash Flow aus der betrieblichen Geschäftstätigkeit TEUR 4.119
(Vorjahr TEUR 3.451). Positiv hat sich hierbei das stark verbesserte Periodenergebnis und der
noch nicht vollumfänglich abgeflossene Steueraufwand ausgewirkt. Gegenläufige Effekte resul-
tieren im Wesentlichen aus den aufgrund des Umsatzzuwachses angestiegenen Forderungen
sowie der zum 1. Januar 2006 geänderten Fälligkeit der Sozialversicherungsbeiträge.

Die Nettoinvestitionen betrugen im Berichtszeitraum TEUR 421 (Vorjahr TEUR 487).

Für Ausschüttungen an die Minderheitsgesellschafter der Steuer-Fachschule Dr. Endriss sowie
der Akademie für Internationale Rechnungslegung sind TEUR 773 abgeflossen. Durch die
Rückzahlung von Einlagen an Minderheitsgesellschafter flossen weitere TEUR 120 ab. An die
Aktionäre wurden aus dem Bilanzgewinn 2005 TEUR 1.507 ausgeschüttet. Für den Rückkauf
eigener Aktien im ersten Halbjahr wurden TEUR 748 aufgewendet.

Zum 30. September 2006 belaufen sich die liquiden Mittel auf TEUR 13.578.

Ausblick

Durch das anhaltend gute Auftragsvolumen bei den Personaldienstleistungen sowie dem saiso-
nal starken Weiterbildungsbereich wird für das laufende Quartal ein deutlich verbessertes
Ergebnis gegenüber Vorjahr erwartet. Die Umsatzerwartung für das Geschäftjahr 2006 wird von
63 Mio. Euro auf nunmehr 66 Mio. Euro angehoben. Es wird ein operatives Ergebnis (EBITA) von
etwa 7,5 Mio. Euro erwartet.

Frankfurt, den 19. Oktober 2006

Günter Spahn Peter Haas Dr. Axel Endriss
Vorstandsvorsitzender Vorstand Finanzen Vorstand Weiterbildung 
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KONZERN GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Angaben in TEUR

Umsatzerlöse

Einstandskosten der
erbrachten Dienstleistungen

Bruttoergebnis vom Umsatz

Vertriebskosten

Allgemeine Verwaltungskosten

Sonstige betriebliche Erträge

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit 
vor Firmenwertabschreibung

Abschreibungen auf Geschäfts- 
und Firmenwerte

Ergebnis der betrieblichen
Tätigkeit

Finanzergebnis

Ergebnis vor Steuern

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Ergebnisanteil von im Fremdkapital
ausgewiesenen Minderheiten

Periodenergebnis

davon entfallen auf Minderheitenanteile

davon entfallen auf Aktionäre

Ergebnis je Aktie*)

unverwässert (Euro/Aktie)

01.01. –  01.01. –     
30.09.2006 30.09.2005

49.893 36.986

-29.339 -22.321

20.554 14.665

-12.152 -9.965

-2.866 -2.727

340 140

-75 -12

5.801 2.101

0 0

5.801 2.101

200 188

6.001 2.289

-2.225 -718

3.776 1.571

-449 -357

3.327 1.214

-66 7

3.261 1.221

0,63 0,23

Konzern Gewinn- und Verlustrechnung
9 Monate des Geschäftsjahres 2006
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KONZERN GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Angaben in TEUR

Umsatzerlöse

Einstandskosten der
erbrachten Dienstleistungen

Bruttoergebnis vom Umsatz

Vertriebskosten

Allgemeine Verwaltungskosten

Sonstige betriebliche Erträge

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit 
vor Firmenwertabschreibung

Abschreibungen auf Geschäfts- 
und Firmenwerte

Ergebnis der betrieblichen
Tätigkeit

Finanzergebnis

Ergebnis vor Steuern

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Ergebnisanteil von im Fremdkapital
ausgewiesenen Minderheiten

Periodenergebnis

davon entfallen auf Minderheitenanteile

davon entfallen auf Aktionäre

Ergebnis je Aktie*)

unverwässert (Euro/Aktie)

01.07. –  01.07. –     
30.09.2006 30.09.2005

18.748 13.456

-10.706 -7.920

8.042 5.536

-4.341 -3.610

-984 -901

287 67

-74 -1

2.930 1.091

0 0

2.930 1.091

62 64

2.992 1.155

-1.090 -439

1.902 716

-279 -129

1.623 587

-44 7

1.579 594

0,30 0,11

Konzern Gewinn- und Verlustrechnung
3. Quartal des Geschäftsjahres 2006
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KONZERNBILANZ

Konzernbilanz
Angaben in TEUR

Aktiva

Langfristige Vermögenswerte

Software

Geschäfts- und Firmenwerte

Sachanlagen

Geleistete Anzahlungen

Latente Steuern

Kurzfristige Vermögenswerte

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Sonstige Vermögenswerte

Rechnungsabgrenzungsposten

Zahlungsmittel

Summe Aktiva

Passiva

Eigenkapital

Grundkapital

Kapitalrücklage

Eigene Anteile

Ausgleichsposten aus Währungsumrechnung

Bilanzgewinn

Anteile von Minderheitsgesellschaften

Langfristige Schulden

Verbindlichkeiten gegenüber Minderheitsgesellschafter

Latente Steuerschulden

Sonstige Verbindlichkeiten

Kurzfristige Schulden

Steuerrückstellungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Sonstige Verbindlichkeiten und abgegrenzte

Schulden

Summe Passiva

30.09.2006 31.12.2005

742 801

14.130 14.130

722 969

8 35

270 261

15.872 16.196

6.606 4.487

478 226

448 663

13.578 12.842

21.110 18.218

36.982 34.414

5.198 5.295

11.242 12.099

0 -207

-49 -67

8.303 6.549

83 177

24.777 23.846

1.776 2.060

177 106

113 126

2.066 2.292

1.157 280

645 1.095

8.337 6.901

10.139 8.276

36.982 34.414
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KONZERN EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG

Konzern Eigenkapitalveränderungsrechnung

Angaben
ín TEUR

01.01.2005

Gewinn-
ausschüttung

Währungs-
umrechnung

Perioden-
ergebnis

Zugang Minder-
heitsgesellschafter

Einzahlung in die
Kapitalrücklage

30.09.2005

01.10.2005

Erwerb eigener
Anteile

Währungs-
umrechnung

Perioden-
ergebnis

31.12.2005

01.01.2006

Erwerb eigener
Anteile

Gewinn-
ausschüttung 

Kapital-
herabsetzung

Währungs-
umrechnung

Perioden-
ergebnis

30.09.2006

Grund- Kapital- Gewinn- Währungs- Bilanz- Minder- Summe
kapital rücklage rücklagen umrechnung gewinn heiten

5.295 12.099 0 -102 5.097 10 22.399

0 0 0 0 -529 0 -529

0 0 0 43 0 0 43

0 0 0 0 1.221 -7 1.214

0 0 0 0 0 168 168

0 0 0 0 0 0 0

5.295 12.099 0 -59 5.789 171 23.295

5.295 12.099 0 -59 5.789 171 23.295

0 0 -207 0 0 0 -207

0 0 0 -8 0 0 -8

0 0 0 0 760 6 766

5.295 12.099 -207 -67 6.549 177 23.846

5.295 12.099 -207 -67 6.549 177 23.846

0 0 -747 0 0 0 -747

0 0 0 0 -1.507 -160 -1.667

-97 -857 954 0 0 0 0

0 0 0 18 0 0 18

0 0 0 0 3.261 66 3.327

5.198 11.242 0 -49 8.303 83 24.777
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KONZERN KAPITALFLUSSRECHNUNG

Konzern Kapitalflussrechnung
9 Monate des Geschäftsjahres 2006

Angaben in TEUR

Cash Flow aus der 
betrieblichen Geschäftstätigkeit

Periodenergebnis vor Minderheiten

Steueraufwand und latente Steuern

Abschreibung auf das Anlagevermögen

Währungsumrechnungsdifferenzen

Zinserträge

Zinsaufwendungen

Betriebsergebnis vor Änderungen
des Nettoumlaufvermögens

Erhöhung/Verminderung der Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen
und sonstigen Forderungen

Erhöhung/Verminderung des 
Rechnungsabgrenzungspostens

Erhöhung/Verminderung der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen, sonstigen Verbindlichkeiten
und abgegrenzten Schulden

Aus laufender Geschäftstätigkeit
erwirtschaftete Zahlungsmittel

Gezahlte Zinsen

Gezahlte Ertragsteuern

Nettozahlungsstrom aus 
betrieblicher Tätigkeit

01.01. – 01.01. –  
30.09.2006 30.09.2005

3.776 1.571

2.286 685

754 733

18 44

-220 -188

20 0

6.634 2.845

-2.336 252

215 61

883 939

5.396 4.097

0 0

-1.277 -646

4.119 3.451
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KONZERN KAPITALFLUSSRECHNUNG

Konzern Kapitalflussrechnung
9 Monate des Geschäftsjahres 2006

Angaben in TEUR

Übertrag

Cash Flow aus der Investitionstätigkeit

Erwerb von Tochtergesellschaften abzügl. erworbener 
Nettozahlungsmittel und ausstehender Kaufpreisraten

Abgeflossene Kaufpreisraten

Erwerb von immateriellen Vermögensgegenständen
und Sachanlagen

Anlagenabgänge

Erhaltene Zinsen

Für Investitionstätigkeit eingesetzte
Nettozahlungsmittel

Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit

Dividenden für Minderheitenanteile
an Personengesellschaften

Dividenden für Minderheitenanteile 
an Kapitalgesellschaften

Gewinnausschüttung

Rückzahlung Darlehen an
Minderheitsgesellschafter

Rückkauf eigener Anteile

Für Finanzierungstätigkeit ein-
gesetzte Nettozahlungsmittel

Nettoveränderung der 
Zahlungsmittel

Zahlungsmittel zu Beginn
des Geschäftsjahres

Zahlungsmittel zum 30. September

01.01. – 01.01. –
30.09.2006 30.09.2005

4.119 3.451

0 -2.694

0 0

-449 -504

28 17

186 161

-235 -3.020

-613 -560

-160 0

-1.507 -529

-120 1.080

-748 0

-3.148 -9

736 422

12.842 12.926

13.578 13.348
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SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Segmentberichterstattung
9 Monate des Geschäftsjahres 2006

Angaben in TEUR

01.01.-30.09.2006

Umsätze

Externe Umsätze

Umsätze zwischen den Segmenten

Gesamtumsätze

Segmentergebnis

01.01.-30.09.2005

Umsätze

Externe Umsätze

Umsätze zwischen den Segmenten

Gesamtumsätze

Segmentergebnis

Zeitarbeit/ Aus- und Elimi- Konsoli-
Interim- und Projekt- Weiterbildung nierungen diert

management/Recruitment/
Personalvermittlung

41.400 8.493 0 49.893

21 0 -21 0

41.421 8.493 -21 49.893

7.103 1.316 -16 8.403

30.719 6.267 0 36.986

0 1 -1 0

30.719 6.268 -1 36.986

3.736 964 0 4.700

13



ANHANGANGABEN

Anhangangaben

Rechnungslegung nach International Financial Reporting Standards (IFRS)
Die Amadeus FiRe AG ist gemäß Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 1606/2002 des Europäischen Parlaments
und des Rates vom 19. Juli 2002 (§ 315a Absatz 1 HGB) verpflichtet, die internationalen Rechnungslegungs-
standards anzuwenden. Der vorliegende Quartalsabschluss steht in Übereinstimmung mit den derzeit gülti-
gen Standards des International Accounting Standards Board (IASB) sowie den Interpretationen durch das
International Financial Reporting Interpretations Committee (IFRIC).

Darstellungsmethode
Die Erstellung des Quartalsabschlusses steht in Übereinstimmung mit IAS 34 (Zwischenberichterstattung).

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Alle Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden werden wie im letzten Konzernjahresabschluss zum
31.12.2005 angewendet. Eine detaillierte Beschreibung dieser Methoden ist im Anhang des
Geschäftsberichtes zum Geschäftsjahr 2005 der Amadeus FiRe AG veröffentlicht.

Konsolidierungskreis
Seit dem Ende des Geschäftsjahres 2005 haben sich keine Änderungen im Konsolidierungskreis ergeben.

Segmentberichterstattung
Eine Segmentberichterstattung nach geographischen Segmenten ist in Anwendung von IAS 14.35 nicht erforderlich.

Eigene Aktien
Im Berichtszeitraum wurden auf der Grundlage der Ermächtigung der Hauptversammlung vom 10. Mai 2005
gemäß § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG insgesamt 66.577 eigene Aktien erworben. Hierfür wurden TEUR 748 aufge-
wendet. Das Aktienrückkaufprogramm endete wie angekündigt nach Ablauf von 6 Monaten am 3. Mai 2006.
Vorstand und Aufsichtsrat haben beschlossen, die in dem Zeitraum vom 4. November 2005 bis 3. Mai 2006
zurückgekauften 96.827 Aktien einzuziehen und das Grundkapital entsprechend herabzusetzen. Die
Herabsetzung des Grundkapitals wurde am 30. August 2006 im Handelsregister eingetragen.

Grundkapital 
Das Grundkapital der Amadeus FiRe AG beträgt nach Einziehung eigener Aktien und der damit verbundenen
Herabsetzung nunmehr EUR 5.198.237.

Ausschüttungen
Für Ausschüttungen an die Minderheitsgesellschafter der Steuer-Fachschule Dr. Endriss sowie der Akademie
für Internationale Rechnungslegung sind TEUR 773 abgeflossen. An Aktionäre der Amadeus FiRe AG wurde
aus dem Bilanzgewinn 2005 ein Betrag von EUR 0,29 pro Aktie ausgeschüttet, insgesamt TEUR 1.507.

Aktienoptionen
Die unter dem Bedingten Kapital I der Gesellschaft in Höhe von EUR 247.667 ausgegebenen Aktienoptionen
beliefen sich zum 30. Juni 2006 auf 189.167 Stück. Die Aktienoptionen sind mit Ablauf des 30. Juni 2006 erlo-
schen. Vorstand und Aufsichtsrat werden der außerordentlichen Hauptversammlung am 1. Dezember 2006
daher vorschlagen, das Bedingte Kapital I aufzuheben.

Sonstige Angaben
Wie bereits berichtet, haben Aktionäre der Gesellschaft Anfechtungs- und Nichtigkeitsklagen gegen
Beschlüsse der am 9. Mai 2006 durchgeführten Hauptversammlung erhoben. Nach eingehender rechtlicher
Prüfung hat die Gesellschaft mit Schriftsatz vom 25. September 2006 diese Klagen anerkannt und Vorstand
und Aufsichtsrat haben beschlossen, eine außerordentliche Hauptversammlung zur Wiederholung der unwirk-
samen Beschlüsse durchzuführen. Die außerordentliche Hauptversammlung wird mit im Wesentlichen gleich-
er Tagesordnung am 1. Dezember 2006 stattfinden.

Wesentliche Ereignisse nach Periodenende
Es liegen keine wesentlichen Ereignisse nach Ende der Berichtsperiode vor.
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Verantwortlich

Amadeus FiRe AG
Darmstädter Landstraße 116   
60598 Frankfurt   
Tel. +49 (0) 69/96876-180
Fax +49 (0) 69/96876-182
www.amadeus-fire.com
investor-relations@amadeus-fire.de
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